
 
„In voller Frühlingspracht“ 
Nachlese zur Führung am 21.04.2009 im Botanischen Garten der Hochschule Ostwestfalen-
Lippe 
 
Ich bedanke mich noch einmal bei den ganzen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern für Ihren Besuch und die großzügige Spende für den Garten!  
Bitte empfehlen Sie uns weiter! 
Mit bestem Gruß, 
Yvonne Boison 
 
Anbei noch ein paar weiterführende Informationen zu Fragen, die während der Führung 
aufkamen:  
 
Bezugsquellen für Narzissen und Co.: 
 

Narcissus ’Manly’ 
zu beziehen bei: 
Staudengärtnerei Dieter Gaissmayer 
Pflanzenversand Gaissmayer 
Jungviehweide 3 
89257 Illertissen 
www.pflanzenversand-gaissmayer.de 
Telefon: 07303 - 7258 
Fax: 07303 - 42181 
E-Mail: info@gaissmayer.de 
 

Bildquelle: GAISSMAYER (2009). www.pflanzenversand-gaissmayer.de.(28.04.2009) 
 
Weitere Händler mit einem umfangreichen und interessanten Sortiment an Blumenzwiebeln: 
Horst Gewiehs GmbH Blumenzwiebel- und Großhandel 
Italienischer Weg 1 
32787 Wehretal  
info@gewiehs-blumenzwiebeln.de  
Telefon 05651-336249 
Telefax: 05651 - 336250  
www.gewiehs-blumenzwiebeln.de 
 
Klare & Sackmann 
Zur Lerchenheide 46 
26939 Ovelgönne 
Tel: 04480 1650, Fax: 04480 948154 
E-Mail: bluebells@gmx.de 
 
 



Küpper 
Blumenzwiebeln & Saaten GmbH 
Postfach 1468 
37254 Eschwege 
Telefon: 05651 80050 
Telefax: 05651 800555 
www.kuepper-bulbs.de 
 
Bernd Schober (vor allem Raritäten) 
Stätzlinger Str. 94a 
86165 Augsburg 
Telefon: 0821-72989500 
Fax: 0821-72989501 

 
www.der-blumenzwiebelversand.de 
 
 
 
Aussehen und Ansprüche der Christrose (Helleborus niger): 
 

_heimische Art 
_7- bis 9-teilige, immergrüne Blätter 
_1, selten 3 Blüten 
_Blüten reinweiß, rötlich überlaufen, 
geadert oder gerandet, grünes Zentrum 
_kalk- und magnesiumhaltige Böden 
_tiefgründige, nährstoffreiche, lehmige 
Böden 
_halbschattige Standorte (Gehölzrand) 
_schneckenanfällig 
 

Bildquelle: Volkmar SEYFANG (2002) 

 
 



Pflanzung und Pflege von Magnolien: 
 

Tulpen-Magnolie 
(Magnolia x soulangeana) 
Ansprüche: 
_bevorzugt nahrhafte, humose und 
lehmige Böden mit ausreichender 
Feuchtigkeit 
_regelmäßige Düngung erforderlich 
_steht lieber leicht sauer bis neutral 
_winterlicher Bodenschutz aus Laubdecke 
oder Rindenmulch 
_wind- und spätfrostgeschützter Standort 

Bildquelle: Jürgen Bouillon (2007) 

 
_keine tiefe Bodenlockerung im Wurzelbereich, da Flachwurzler 
_ ausreichende Wässerung im Herbst 
 
Warum kann es sein, dass eine Magnolie im zweiten Jahr nach der Pflanzung nicht blüht? 
 
_1. Möglichkeit: Die Pflanzen werden blühend verkauft, obwohl sie aufgrund ihrer Jugend 
noch nicht dazu fähig sind. Vermutlich werden sie hormonell dazu angeregt: Blühende 
Pflanzen lassen sich besser verkaufen als blütenlose. In der nachfolgenden Vegetations-
periode wachsen die Pflanzen weiter, oft ohne neue Blüten anzulegen. Mit neuen Blüten ist 
normalerweise im 3.  Jahr nach der Pflanzung zu rechnen.  
_2. Möglichkeit: Nach der Pflanzung bzw. Blüte wurde ein Pflanzschnitt durchgeführt, bei 
dem die Blütenknospen aus Versehen entfernt wurden. Grundsätzlich brauchen Magnolien 
bis auf das Entfernen von vertrockneten Trieben keinen Schnitt. 
_3. Möglichkeit: Die Anlage der Blütenknospen erfolgt im Vorjahr der Blüte. Das vollständige 
Ausreifen der Blütenknospen kann durch zu späte Düngegaben im Herbst verhindert werden. 
Diese werden dann von Frost stark in Mitleidenschaft gezogen oder sogar zerstört. 
 
 
Besondere, neuere Hosta-Sorten: 
 

Hosta ’Cherry Berry’ 
Das Besondere an dieser Sorte sind rote Blütenstiele und Früchte, 
die im Kontrast zu weiß panaschiertem Laub stehen. 
Ungewöhnliche, weiß gestreifte Sorten sind ’Fragant Bouquet’, 
’Fragrant Dream’ und ’So Sweet’, die außerdem exzellent duften.   
 
 
 
 
Bild: http://www.gartenfreuden.blogspot.com/2006/11/hosta-cherry-
berry.html 

 



Weitere führende Informationen und Bezug von interessanten Hosta-Sorten unter: 
www.garten-literatur.de/Pflanzen/hosta.html 
Dr. Ullrich FISCHER  
Waterloostr. 19  
38106 Braunschweig 
Telefon: 0531/334110  
Telefax: 0531/340508  
Mobil: 0171/7643576  
 


